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5¹⁸ Allgemeine ſtatiſtiſche Verhältniſſe .

Zahl der Zahl des Direc- Zahl der
Fabriken tionsperſonals Arbeiter

Die Fabriken für Lederwaaren , Carto —

nagen , Portefeuilles , Viſitenkarten . 8 27 354

Chocolade - , Kaffeeſurrogat - , Cichorien —

und Senffabriken 8 15 349

Glasſchleifereien und Polirwerke 5 —— 344

Fabriken für Möbel , Holzleiſten und

Holzſchnitzarbeiten . . . 20 43 338

Eiſen⸗ u. Blechwaarenfabriken , Senſen⸗
hämmer , Ketten⸗ , Anker - Schrauben⸗ ,
Nägel⸗ und Drahtſtiftfabriken 4 19 30⁴4

Porzellanfabriken 33 2 17 299

Fabriken für Eiſenbahnwagen und an⸗
dere Wagenfabriken . . 8 70 278

Bleichen ( Stückbleichen und Appretur⸗
anſtalten für Weißbleichen ) . . 20 9 269

Fabriken für Gewebe von wollenen und
halbwollenen Zeugen , ausſchließlich 16 18
Shawls und

dehe
* 103 Weiſtern 457

Leinenweber . . 7452 meiſer 2940 .

Spinnerei und Weberei nehmen hiernach den erſten Platz in der
Fabrikation ein . Sie beſchäftigen zuſammen 33,598 Perſonen , 301,380
Feinſpindeln , 26,491 Webſtühle .

Die Schwarzwälder Uhren - Induſtrie ( nach der Volkszählung von
1864 ) beſchäftigt etwa 3692 Perſonen ; die dortige Strohflechterei 1603
Perſonen .

Im Jahr 1861 arbeiteten 229 Dampfmaſchinen mit 2987 Pferde⸗
kräften für die Induſtrie .

Die Zahl der Waſſer - Mahlmühlen war 1922 , die der Säg —
mühlen 649 .

Ueber den Werth der Produkte der größeren und kleineren Gewerbe
fehlt es noch an genauen Nachweiſen . Der Geſammtwerth der gewerb⸗
lichen Einrichtuugen iſt zum Behuf der Steuererhebung zu 228 Mill .
Gulden eingeſchätzt worden .

Seit 1862 Gewerbefreiheit und erleichterte Niederlaſſung .

Nach den der Steuererhebung für 1867 zu Grunde liegenden Ein —
chätzungen ꝛc. betragen die Steuerkapitalien , und zwar :

ſteuerbar Staatseigenthum zuſammen

l . l. fl.
Grund⸗ und Wen

Kpitalien 542,842,219 32,310,779 575,152,998
Häuſerſteuercapitalien . . 206,609,975 1,127,825 207,737,800
Gewerbeſteuercapitalien . 227,895,000 109 850 228,004,850
Kapitalſteuercapitalien . . 256,482,670 — 256,482,670
Klaſſenſteuercapitalien . . 44,822,220 — 41,822,220

Summe . 1,275,652,084 33,548,454 1,309,200,538
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Der Stand der Staatsſchulden ergibt ſich aus der folgenden Zu⸗
ſammenſtellung des Standes der drei mit Verwaltung derſelben befaſſenen
Kaſſen :

I . Amortiſationskaſſe .

Stand am letzten Dezember 1866 .

s
Netib̃dddd 93

Daher reiner Schuldenſtaͤndd . . . 32,958,136 fl.
Unter den Paſſiven ſind enthalten :

Schuld an den Domanialgrundſtock un—
verzinslich . . 2000,000 fl.

Schuld an denſelben verzinslich is

Schuld an den Staatsgrundſtock unver⸗

itsfichht e ,

Schuld an die Generalſtaatskaſſe unver⸗
zinslich . 91620

Papiergeldſchuld unverzinslich 3000,000 .

25,436, 675 fl.

Der Reſt beſteht in Anlehen und den der Amortiſationskaſſe zur Ver⸗

waltung überwieſenen Geldern .
Die Activen beſtanden bis zum Betrag von 9,237,661 fl. in Vor⸗

ſchüſſen , welche die Amortiſationskaſſe der Eiſenbahnſchuldentilgungskaffe
geleiſtet hatte .

II . Zehntſchuldentilgungskaſſe .

Deren Darlehensfordungen an
Jahntpflichtige , 186 an der Zahl , be⸗
—

trugen am letzten Dezember 1866 nochh . . 597,453 fl.

Deren Schuld an den Domanialgrundſtockk . . . . 540%
344 „

Der Ueberſchuß mit ˙ 87, 108 fl.
bildet mit dem laufenden insguchaben

oun „ 106444 „
und dem Kaſſevorrath von . . 4,942 „

den Vermögensſtand dieſer Kaſſe miit . . 108 495 fl.

III . Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe .

Stand am 31 . Dezember 1866 .

Bffſtatt 96,349,847 fl.

Rettoſtawsn . 2,514,443ů „

Reinet Schulbenſtand 1 93,885,404 fl.
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